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Unterstützt durch:
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Qualifikation  

zum Applikationen-Master an.
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E-Mail



„Bayern zeigt mit diesem Pro-

jekt wieder einmal ganz deutlich, 

dass es bei dem zentralen Zu-

kunftsthema wie Arbeit die Nase 

vorne hat! Die Qualifizierungs-

maßnahme zum Applikationen-

Master ist das erste Projekt, bei 

dem die Teilnehmer für das boo-

mende neue Arbeitsmarktseg-

ment der Entwicklung von Ap-

plikationen fit gemacht werden. 

Mit solchen kreativen Ideen und 

deren Umsetzung steigern wir 

die Wettbewerbsfähigkeit unse-

rer Unternehmen und sichern wichtige Arbeitsplätze. So machen wir 

den Freistaat fit für die Zukunft! Deshalb fördern wir dieses Projekt mit 

rd. 114.000 Euro aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds.“	

			 

Prof. Martin Feldmann

Studiengang Multimedia und Kommunikation 
Hochschule Ansbach

„Die Entwicklung von kunden- 

oder unternehmensspezifischen 

mobilen Applikationen wird für 

viele Unternehmen schon bald 

ein erfolgskritischer Faktor sein. 

Auf diesem heute rasant wach-

senden App-Markt sorgen wir für 

Orientierung, denn Technik muss 

konkreten Nutzen stiften. Wir 

machen deshalb die potenziellen 

Nutzer im Unternehmen fit, um 

mit kreativen, sinnvollen mobilen 

Applikationen die Wettbewerbs-

fähigkeit ihrer Firma zu erhöhen.

Die Fortbildung ergänzt damit ideal unsere Position als einer der 

europaweit führenden Entwicklungsstandorte für IT- und Telekommu-

nikationslösungen: Mit der Qualifizierung zum Applikationen-Master 

bringen wir die hier entwickelten innovativen mobilen Technologien 

und den intelligenten Einsatz dieser Technik zusammen.“

Die Teilnehmer an der Qualifizierung sollen ein Verständnis dafür entwickeln, 

wie sie in ihren Unternehmen die moderne mobile Technologie nutzen können. 

Welche Apps sind sinnvoll und zielführend, was ist eine nette, aber unnüt-

ze Zeitverschwendung? Welche Probleme und Risiken kommen auf mich zu, 

aber auch welche Chancen ermöglicht mir der Mobile Markt? Der Applikatio-

nen-Master ist eine Qualifizierungsmaßnahme für die Führungsebene, sowie 

für Mitarbeiter aus Marketing und Verkauf kleinerer und mittlerer Unternehmen 

aus der Metropolregion Nürnberg.

„Die Anforderungen an Unternehmen än-

dern sich mit dem Medien- und Konsum-

verhalten der Käufer ihrer Produkte und 

Dienstleistungen. Aktueller Trend ist die 

mobile Mediennutzung mit Smartphones 

und Tablet-PCs. Bisher gibt es kaum Mög-

lichkeiten für Unternehmen, sich in kurzer 

Zeit über die wesentlichen Grundlagen, 

Chancen und Risiken des Einsatzes von 

Applikationen zu informieren. Diese Lücke 

füllen wir mit dem Applikationen-Master!“

Die Dozenten

Die Deutschen allein haben 2010 rund 900 Millionen Apps heruntergeladen. 

Schon im Jahr 2012 wird einer Infratest-Studie zur Folge jeder vierte Deutsche 

ein Smartphone besitzen und es für den mobilen Einkauf nutzen. Bis 2014 

sollen die Umsätze im mobilen Handel gar auf €1,5 Milliarden ansteigen.

Dr. Michaela Schuhmann	

Leiterin des Amtes für Wirtschaft

Christine Haderthauer

Bayerische Staatsministerin für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen

Prof. Dr.-Ing. Helmut Roderus

Studiengang Multimedia und Kommunikation 
Hochschule Ansbach

Unternehmen, die sich heute früh-
zeitig dem Applikationen-Markt an- 
nehmen, werden von dieser Vorrei-
terrolle profitieren. 
Die unweigerlichen Umstrukturie-
rungen in der Medienbranche kön-
nen durch diese Maßnahme abge-
federt werden.

Eines der Ziele des Projekts ist dem-
entsprechend auch die Beschäf- 
tigungssicherung der Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen in der Euro-
päischen Metropolregion Nürnberg  
durch nachhaltigen Kompetenzge-
winn.


